Pflegetips

Salix integra ´Hakuro Nishiki` (Harlekinweide) Stämmchen
Einpflanzen
Weiden sind Säufer. Pflanze daher vor dem Einpflanzen für ca. 

1 Std. in einem mit Wasser befüllten Eimer stellen.


Die Pflanze ca. 5 cm tiefer als Wurzelballenobergrenze einpflanzen. Das 

Pflanzloch sollte doppelt so breit und tief wie der vorhandene Wurzel-

ballen ausgehoben und die ausgehobene Erde gut durchgelockert 


werden. Weiden kommen mit nahezu jedem Boden gut zurecht. 


Lediglich bei sehr schweren Lehmböden oder bei sehr trockenen Böden 

sollten Sie den verhandenen Boden mit reichlich Kompost oder gutem 

Gartentorf mischen. Nach dem Einpflanzen im Wurzelrandbereich leicht 
antreten. Zur Standfestigkeit im Pflanzjahr der Pflanze einen kleinen 

Pfahl beigeben. Bitte auf Scheuerstellen achten. Unbedingt nachhaltig


wässern bis die Pflanze sicher eingewurzelt ist.

Düngung
1x im Jahr. Ende April / Anfang Mai mit einem guten Langzeitdünger


möglichst mit 3 - 4 Monaten Wirkungsdauer. Bitte darauf achten, dass 

Spurenelemente im Dünger vorhanden sind. Auf der Packung sollten Sie


folgende Angaben vorfinden: NPKMg + Spurenelemente. N = 


Stickstoff, P = Phosphor, K = Kali, Mg = Magnesium + Spurenelemente.


(Bor, Zink, Eisen usw.) Hinter dem Buchstaben stehen Zahlen, die den 

Düngegehalt der jeweiligen Nährstoffe in der Packung in Prozent 


wiedergeben. Düngemenge ca. 40 gr /m² ( 2 Esslöffel). Im Wurzel-


bereich der Pflanze einstreuen. Billige Dünger haben meistens nur 

sehr geringe Nahrstoffinhalte und keine Spurenelemente. Es muss 

daher mehr Dünger je m² gestreut werden um die gleiche 


Versorgung zu erhalten. Zusätzlich müsste dann zur optimalen 


Ernährung der Pflanze ein Spurenelementdünger dazugegeben 


werden. Besonders Spurenelemente sind wichtig für die 



Blütenbildung, Zellaufbau usw. Dünger vorher nicht in Wasser 

auflösen!! Im Pflanzjahr bitte nur organischen Dünger verwenden

Weitere Pflege
Bis die Pflanze sicher eingewurzelt ist (nach ca. 6 Wochen), bei 


trockener Witterung besonders im Sommer einmal täglich reichlich 


gießen. Hierzu einen Gießrand (kleiner kreisförmiger Erdwall) um die 

Pflanze anlegen. Leichte Einbräunungen der dünnen Blättchen sind 


normal. Sie entstehen durch Wasserverlust ( zu schneller Verdunstung an 
sehr warmen Tagen) Kommt bei mit der Erde verwurzelten Pflanzen nur 

selten vor. Bei Kübelhaltung ist tägliches wässern ratsam. Auch bei


Niederschlägen, da die Wassermengen meistens zur guten Versorgung


der Pflanze nicht ausreichen.

Schnittmaßnahmen
Während der Vegetationsruhe November - März erfolgt jedes Jahr ein 

kräftiger Rückschnitt der Krone. ( Triebe um mehr als 2/3 einkürzen) 

Wildtriebe am Stamm werden durch abreißen entfernt die Wildtriebe


sind einfach grün und daher gut zu erkennen. Während der 


Vegetation können im Frühsommer (Anfang Juli) die langen äußeren 

Neuaustriebe um die Hälfte eingekürzt werden. Dadurch erhalten Sie 

eine geschlossene dichte Krone.
Standort
Möglichst sonnig und windgeschützt. 
Weitere Fragen???
info@plantenwelt.de

Nach dem Auspacken gut wässern !!!!

